
Anmeldung
vorzugsweise per Mail: 
geschaeftsstelle@erziehungsberatung-bw.de

E-Mail Adresse 

Name, Vorname 

Strasse, Hausnummer 

PLZ, Ort 

  LAG Mitglied

Bitte eine AG pro Tag wählen

  Donnerstag AG ____

  Freitag AG ____

  Mitgliederversammlung

Teilnahme am Abendprogramm 
(Kosten werden vor Ort erhoben)

  Stocherkahnfahrt
oder

  Stadtführung  „Queer durch Tübingen“

danach   Geselliger Abend 

JUGEND
Wissenschaftliche Jahrestagung 
28. / 29. April 2022
der Landesarbeitsgemeinschaft Erziehungsberatung 
Baden-Württemberg und des Instituts für 
Erziehungswissenschaft der Universität Tübingen

Teilnehmerbeitrag
Nicht-Mitglieder  80 €
Nur 1 Tag  55 €
LAG-Mitglieder 60 €
Nur 1 Tag 35 €
Sekretärinnen (2 Tage) 30 €
PraktikantInnen 30 €
StudentInnen 30 €

Bankverbindung der LAG
IBAN: DE58 6005 0101 0002 6180 12
BIC: SOLADEST600
Bank: BW Bank
Überweisungsschluss: 18.04.2022
Verwendungszweck: WJT „Name“, „Stelle“

Veranstalter
Landesarbeitsgemeinschaft für
Erziehungsberatung Baden-Württemberg e.V.
M1,9a · 68161 Mannheim

Anmeldungen
Geschäftsstelle der LAG
Tanja Lenz
M1,9a · 68161 Mannheim

Telefon: 0621 28000 280
Fax: 0621 28000 299
E-Mail: geschaeftsstelle@erziehungsberatung-bw.de
Internet: www.erziehungsberatung-bw.de

Anmeldeschluss 18.04.2022
Die Anmeldebestätigung erfolgt per Mail nach 
Zahlungseingang auf unserem Konto. 
(bei Zahlung vor Ort zzgl. 10 Euro Bearbeitungsgebühr)

Die Akkreditierung der Wissenschaftlichen Jahrestagung ist bei der 
Landespsychotherapeutenkammer beantragt. PP und KJP erhalten 
12 Fortbildungspunkte für diese Tagung.

Tagungsort
Alte Aula – Festsaal
Münzgasse 30
72070 Tübingen

Öff entliche Verkehrsmittel
• Fußweg vom Haupbahnhof zur Alten Aula ca. 10 min
•  Vom Hauptbahnhof Linie 4,5,7,9,19 Ausstieg Neckarbrücke

Die Neckargasse entlang, über den Holzmarkt Richtung 
Münzgasse

Parken
• Parkhaus Metropol (Reutlinger Str. 7)
• Parkhaus König (Herrenberger Str. 2)
• Parkhaus Altstadt-Mitte (Am Stadtgraben 13)

Hoteltipps (bitte buchen Sie selbst!)
 • Hotel am Schloss
 • Hotel Domizil
 • Ibis Styles
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JUGEND
In der Lebensphase des Heranwachsens vom Kind zum Erwachsenen sind 
junge Menschen mit besonderen Entwicklungsaufgaben konfrontiert, die 
sie bewältigen müssen und die nicht immer reibungslos verlaufen. Starke 
Emotionen, Gefühlsschwankungen und heftige Reaktionen sind sowohl bei 
den Jugendlichen als auch bei ihren Eltern keine Seltenheit. 

Vor der Corona Pandemie hat die „Generation Greta“ kraftvoll die Zukunft 
für sich entdeckt. Sie sorgt sich nicht nur um ihre individuelle, sondern auch 
um die gesellschaftliche Entwicklung, z.B. um Umweltverschmutzung und 
Klimawandel. Sie haben Ansprüche an Politik und Gesellschaft formuliert, 
wollen mitgestalten und sich Gehör verschaffen. 

Durch die Pandemie jedoch hat die junge Generation für andere auf Vieles 
verzichten müssen und am meisten unter den Einschränkungen gelitten. 
Sorgen, Ängste, depressive Symptome und psychosomatische Beschwerden 
haben enorm zugenommen bei gleichzeitig fehlenden Erfahrungsräumen 
und Ausgleichsmöglichkeiten in Freizeit und Bildung. 

Daher sind für die Jugend erhebliche Anstrengungen auf allen Ebenen 
erforderlich. So ist auch die institutionelle Erziehungsberatung gefordert, 
damit eine Bewältigung möglichst gut gelingen kann; damit Resilienz und 
Ressourcen von Kindern, Jugendlichen und Eltern gestärkt werden; damit 
Jugendliche die Möglichkeit erhalten, verpasste Entwicklungschancen 
nachzuholen.

Eine weitere Folge der Pandemie besteht darin, dass im Alltag von Familien, 
insbesondere von Jugendlichen, die Grenze zwischen digitaler und analoger 
Welt an Konturierung zunehmend verliert. Erziehungsberatung ist folglich 
herausgefordert, sich auch mit dem Einfluss digitaler Medien auf die Gestal-
tung von Beratungssetting und Beratungsprozessen auseinanderzusetzen. 
Wie kann und muss sich Beratung von Eltern und Jugendlichen im digitalen 
Zeitalter aufstellen, um in den veränderten Lebens- und Familienwelten 
weiterhin als Hilfe und Unterstützung wirken zu können? 

Im Europäischen Jahr der Jugend will die Wissenschaftliche Jahrestagung 
2022 in Tübingen diesen und weiteren brisanten Fragen nachgehen. Wir 
freuen uns sehr, diese Tagung zusammen mit dem Institut für Erziehungs-
wissenschaften der Universität Tübingen veranstalten zu können und laden 
gemeinsam in die Alte Aula im Herzen der Tübinger Altstadt ein.

Der LAG-Vorstand und die örtliche Vorbereitungsgruppe

Donnerstag 28. April 2022

9.15 Eröffnung des Tagungsbüros

10.00 Begrüßung Prof. Dr. Petra Bauer IFE Universität Tübingen
Dipl. Psych. Bodo Reuser, Vorsitzender der LAG BW und der  
Bundeskonferenz für Erziehungsberatung bke
Grußwort Sozialdezernent Magnus Klein, Landkreistag BW
Grußwort Dezernent Geschäftsbereich Jugend und Soziales  
Horst Lipinski, Landkreis Tübingen

10.30 Vortrag Digitalisierung und Mediatisierung der Jugendberatung 
Prof. Dr. Marc Weinhardt, Sozialpädagogik I, Universität Trier 

12.00 Mittagspause

14.00 Arbeitsgruppen (bis 16:30 Uhr incl. Pause)

AG 1 Jenseits von Technik und Methodendebatten:  
Doing Digitality in der Beratung 
 Prof. Dr. Marc Weinhardt, Sozialpädagogik I, Universität Trier

AG 2 Projekt Beratungssimulation IFE 
Prof. Dr. Petra Bauer und Dr. Eva-Maria Lohner, IFE Universität  
Tübingen zusammen mit Jugendlichen und Studierenden

AG 3 Traumabewältigung, Alltag und Perspektive im Leben junger 
Menschen mit Fluchterfahrung 
Dipl.-Psych. Andreas Mattenschlager, Psychologische Familien-und 
Lebensberatung, Caritas Ulm-Alb-Donau

AG 4 Autonomie und Konfliktlösung –  
Spezialisierte Jugendberatung im Landkreis Tübingen 
Patricia Keicher-Mennel, Jugend- und Familienberatungszentrum 
Mössingen

AG 5 Gruppenangebot für Jugendliche mit psychischen  
und emotionalen Belastungen 
Dr. med. Patrick Böttcher, Kinder- und Jugendpsychiater Rottenburg

AG 6 Umgang mit druckvollen Situationen im Sekretariat,  
Workshop für Teamassistentinnen 
Dr. Dipl. Psych. Jan-Erik Schmidt, Schulpsychologische Beratungsstel-
le Tübingen, Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) und 
Christine Fridrich, Teamassistentin JFBZ Tübingen

17.00 LAG Mitgliederversammlung

18.30 Stocherkahnfahren / Stadtführung  „Queer durch Tübingen“

20.00 Geselliger Abend

Freitag 29. April 2022

9.00 Wie geht es Jugendlichen in der Pandemie? Ergebnisse der 
JuCo-Studien zum Wohlbefinden junger Menschen in der Corona-Zeit, 
Dr. Severine Thomas, Universität Hildesheim

10.45 Let’s do it! – Jugend und Sexualität. Aktueller Stand und Ent-
wicklungen, Kristin Komischke (Mädchengesundheitsladen) und  
Jonas Mahlert (Jungen im Blick)

12.00 Mittagspause mit kleinem Imbiss

13.00 Geschlechtliche, sexuelle und amouröse Vielfalt:  
Implikationen für die Jugend- und Erziehungsberatung
Prof. Dr. phil. Agostino Mazziotta, Fachhochschule Münster, 
 Fachbereich Sozialwesen

14.30 Arbeitsgruppen (bis 16:30 Uhr incl. Pause)

AG 7 Scham in der Beratung von Jugendlichen.  
Eine tiefenpsychologische Perspektive.  
Dr. Jakob Erne, niedergelassener KJP (Tiefenpsychologie)

AG 8 Queere Jugendliche in der Beratung 
Prof. Dr. phil. Agostino Mazziotta, Fachhochschule Münster,  
Fachbereich Sozialwesen

AG 9 „Corona hat mir wertvolle Zeit genommen“. Jugendalltag 
unter dem Einfluss der Pandemie 
Dr. Severine Thomas, Universität Hildesheim

AG 10 Sexmachines !? - Auseinandersetzung zum  
Thema Pornografiekonsum von Jugendlichen 
Kristin Komischke (Mädchengesundheitsladen) und  
Jonas Mahlert (Jungen im Blick)

AG 11 Youth-Life-Line - Jugendliche beraten online 
Jugendliche in Krisen und bei Suizidgefährdung 
Maren Schlachta, Markus Urban, Youth Life Line, Tübingen

AG 12 Mediale Spielewerkstatt – Faszination digitaler Welten 
Thomas Rudel, Leiter des Kreismedienzentrums Tübingen,  
Bärbel Killmann, Jugend- und Familienberatungszentrum Tübingen

AG 13 Umgang mit druckvollen Situationen im Sekretariat,  
Workshop für Teamassistentinnen 
Dr. Dipl. Psych. Jan-Erik Schmidt, Schulpsychologische Beratungsstelle 
Tübingen. Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) und 
Christine Fridrich, Teamassistentin JFBZ Tübingen

16.00 Ende der Tagung
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